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“There is nothing more deceptive 
 than an obvious fact.” 






Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit der Darstellung multidentater Phosphinliganden, 
sowie die Synthese entsprechender Molybdän-Distickstoffkomplexe. Darüber hinaus wurde 
die katalytische Aktivität von Distickstoffkomplexen untersucht. 
Der erste Teil dieser Dissertation handelt von der Synthese und Charakterisierung 
verschiedener Mo-N2 Komplexe mit tdppcy als Ligand. Dabei wurden eine Reihe von 
Molybdän-Distickstoffkomplexen unter der Verwendung verschiedener Coliganden 
hergestellt. Beim Einsatz monodentater Coliganden konnten lediglich cis-ständige 
Bis(distickstoff)komplexe hergestellt werden. Mit dem bidentaten Coliganden „dmpm“ konnte 
allerdings ein definierten Stickstoffkomplex hergestellt werden. Über verschiedene 
spektroskopische Methoden konnte der Grad der Aktivierung, sowie die 
Pentaphosphinumgebung nachgewiesen werden. Die die Strukturauflösung an Einkristallen 
konnten die Beweise zusätzlich untermauert werden. Darüber hinaus wurden 
Reaktivitätsstudien an [Mo(N2)(tdppcy)(dmpm)] durchgeführt, indem der Komplex mit einer 
Reihe von Protonenquellen umgesetzt wurden.  
Der zweite Teil dieser Arbeit beschäftigt sich mit der Darstellung von makrozyklischen 
Liganden. Bei makrozyklischen Verbindungen handelt es sich um Moleküle, die ein 
geschlossenes Ringsystem aufweisen und über den makrozyklischen Effekt besonders 
stabile Komplex ausbilden. Im Rahmen dieser Arbeit wurde eine Synthesestrategie 
erarbeitet und zahlreiche Zyklisierungsversuche unternommen. 
Die katalytische Untersuchung von Molybdän-Distickstoffkomplexen wurde im dritten Teil 
dieser Arbeit behandelt. Hierfür wurde ein neues Katalyseverfahren entwickelt und mit jeder 
Iteration der Versuche eine Reihe verschiedenster Parameter verändert um die Ausbeute an 







This PhD thesis deals with the preparation of multidentate phosphine ligands as well as the 
synthesis of corresponding molybdenum dinitrogen complexes. Furthermore, experiments in 
order to gain insight into the catalytic activity of dinitrogen complexes has been carried out 
as well. 
The first part of this thesis deals with the synthesis and characterization of diverse Mo-N2 
complexes supported by tdppcy as a ligand. Several different molybdenum dinitrogen 
complexes have been prepared by variation of the coligand. By employing monodentate 
coligands only cis-oriented bis(dinitrogen) complexes have been obtained. However, using 
dmpm as coligand a well-defined dinitrogen complex has been synthesized. By utilizing 
several spectroscopic methods, the degree of activation as well as the desired 
pentaphosphine environment has been verified. Furthermore, by single crystal X-ray 
structure determination, the results have been fortified additionally. The reactivity of the 
complex [Mo(N2)(tdppcy)(dmpm)] towards acid has been investigated by reaction of said 
complex with a series of different proton sources. 
The second part oft he PhD thesis deals with the preparation of macrocyclic ligands. 
Macrocyclic compounds are molecules with a closed ring system which forms stable 
complexes due to the macrocyclic effect. For that reason, a synthetic strategy has been 
developed and a series of attempts in order to obtain macrocyclic compounds have been 
carried out. 
For the last part of the thesis catalytic investitation of molybdenum-dinitrogen complexes 
have been performed. For this purpose a novel catalytic method has been developed, while 
changing the parameters after every iteration of the catalytic run in order to improve the yield 
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br „broad“; breit 
Bz Benzyl 















ppm chemische Verschiebung 
q Quartett 
quint Quintett 







vw „very weak“, sehr schwach 
w „weak“, schwach 






















Name     Thomas Weyrich 
Geburtstag und -ort   19.11.1985 in Schwerin 
Staatsangehörigkeit   deutsch 
 
Promotion 
08/2013 – 12/2018 Doktorarbeit am Institut für Anorganische Chemie unter 
Anleitung von Herrn Prof. Dr. Tuczek, CAU Kiel 
 Thema „Synthese und Darstellung neuartiger 




10/2007 – 06/2013 Studium der Chemie an der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel 
 Abschluss: Master of Science 
 
Schulausbildung 








Zuallererst möchte ich mich bei Herrn Prof. Dr. Felix Tuczek für die Möglichkeit bedanken, 
meine Doktorarbeit in einem spannenden Forschungsfeld anfertigen zu dürfen, sowie für die 
Hilfestellung und Unterstützung meiner Arbeit. 
Bei Herrn Prof. Dr. Christian Näther möchte ich mich für die Übernahme des zweiten 
Gutachtens, sowie für die Lösung der Kristallstrukturen bedanken. 
Ohne die Hilfe der spektroskopischen Abteilung wäre meine Dissertation in dieser Form nicht 
möglich. Daher gilt mein Dank Dr. Jan Krahmer für die Anfertigung zahlreicher NMR-
Spektren, sowie die Diskussionsbereitschaft und die Hilfestellung bei Problemen. Für die 
Durchführung der Elementaranalysen möchte ich mich bei Stephanie Pehlke und Jaqueline 
Pick bedanken. Frau Inke Jeß gilt mein Dank für die Vermessung der Kristalle. 
Bei meinen Bachelorstudenten Dirk Seyer, Marc Lehr und Stephanie Bilke möchte ich mich 
für die Mitarbeit und das Interesse an meinem Projekt bedanken. 
Bei meinen Subgroup- und Laborkollegen Andrei, Finn, Irene, Jannik, Katharina, Mareike, 
Nadja und Sven möchte ich mich für die schöne Arbeitsatmosphäre, zahlreichen 
anregenden Diskussionen und wissenschaftlichen Input bedanken. 
Für die Hilfestellung, Korrektur und Verbesserungsvorschläge meiner Dissertation möchte 
ich mich bei Dr. Jan Krahmer, Sascha und Tobias bedanken. 
Beim restlichen Teil des Arbeitskreises möchte ich mich ebenfalls für die gute und 
freundschaftliche Arbeitsatmosphäre bedanken. 
Ohne die Unterstützung meiner Familie und meiner Freunde die mich durch mein Studium 
und Doktorarbeit begleitet haben, wäre diese Arbeit nicht möglich. Vielen Dank für Euren 
Support! 
Ein besonderes Dankeschön gilt meiner Freundin Mareike, die mir in stressigen Situationen 
den Rücken gestärkt hat und mich zu jeder Zeit unterstützt hat! 
 
 
 Eidesstattliche Erklärung 
 
Hiermit erkläre ich, Thomas Weyrich, gemäß der Promotionsordnung der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, dass ich die 
vorliegende Arbeit unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. F. Tuczek 
selbstständig ohne unzulässige Hilfe Dritter und unter der Einhaltung der Regeln zur guten 
wissenschaftlichen Praxis der Deutschen Forschungsgemeinschaft verfasst habe. Des 
Weiteren habe ich keine anderen als die von mir angegebenen Quellen und Hilfsmittel 
benutzt. Ich habe keine vorherigen Promotionsversuche unternommen und diese Arbeit hat 
an keiner anderen Stelle im Rahmen eines Prüfungsverfahrens vorgelegen. Des Weiteren 
wurde mir kein akademischer Grad entzogen. Zum Zeitpunkt der Abgabe wurden Teile 
dieser Dissertation in Form von Posterbeiträgen auf verschiedenen Konferenzen vorgestellt. 
 
Kiel, 15.11.2018           _____________________ 
             Thomas Weyrich 
 
